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En die geehrten Mitglieder

der philharmonischen Gesellschaft in Laibach.

Die Direktion beehrt sich, hiemit den 23. Jahresbericht seit der 

letzten Reorganisation der Gesellschaft (im Jahre 1863) zn übergeben.

In  künstlerischer Beziehung haben sich die Concerte des abgelau­

fenen Jahres auf der Höhe früherer Jahre erhalten, wofür wohl am 

besten die Aufführung von vier großen Symphonien Zeugnis ablegt, 

wenngleich es ungünstige Verhältnisse nicht gestatteten, ein größeres 

Tonwerk für Chor und Orchester in diesem Jahre znr Aufführung zu 
bringen.

Das Gebiet der klassischen Kammermusik wurde in vier Kammer- 

mnsikabenden in künstlerischer Form und mit gesteigertem Erfolge auch 
in diesem Jahre betreten.

Der Männerchor der philharmonischen Gesellschaft hat durch die 

Veranstaltung einer Liedertafel und mehrerer Süngerabende dem mehr­

stimmigen Liede eine hingebungsvolle Pflege gesichert.

Auch in materieller Hinsicht kann die Direktion insoweit mit 

Befriedigung auf die wirtschaftliche Gebarung verweisen, als sie eine 

reelle Besserung der Finanzlage constatieren kann. Schließt auch das 

Präliminare des kommenden Jahres noch mit einem Deficit ab, so 

wurde es der Gesellschaft im abgelaufenen Jahre doch möglich, sich einer 

nicht unbedeutenden Schuld zu entlasten.
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Der Vermögensstand hat sich in diesen, Jahre um fast 5000 fl. 

gehoben, da die Gesellschaft namhafte außergewöhnliche Unterstützung 

fand; vor allem in dem großmüthigen Legate von 4000 fl., welches 

der in Gurkfeld verstorbene krainifche Wohlthäter Marün Hozhewar 

der Gesellschaft vermachte, sowie in den Geschenken von 100 fl., welche 

Herr Johann Baumgartner anlässlich des Todes der Frau Josefine 

Terpinz, und 100 fl., welche Frau Baronin Antonie v. Codelli und 

von 50 fl., welche Herr Ludwig Ritter v. G u tm anns tha l -Ben-  

venntt i  der Gesellschaft übermachten.

Die Direktion sieht sich angenehm verpflichtet, allen Gönnern der 

Gesellschaft an dieser Stelle den Dank derselben auszusprechen, dem 

H. k. k. Unterrichtsministerium, dem H. kraiuischen Landtage, dem löblichen 

Gemeinderathe der Landeshauptstadt Laibach, dem löbl. Sparcassevereiuc 

für die großherzigen Subventionen, welche die genannten hohen Be­

hörden und löblichen Corporationen auch dieses Jahr der Gesellschaft 

angedeihen ließen, sowie nicht minder den obengenannten edlen Spendern: 

Herrn Johann Baumgartner, Frau Baronin v. Codelli und Ritter v. Gut­

mannsthal. Das Andenken an den dahingegangenen Kunstfreund Martin 

Hozhewar wird die Gesellschaft stets dankbar in Ehren halten und den 

Namen des Verewigten zufolge Directionsbeschlnsses für immer im 

«Ehrenbuche der Gesellschaft» fortführen.

Die Schulen der Gesellschaft haben in Ansehung der Schülerzahl 

gegen das Vorjahr zugenommen und haben sich in Besuch und Erfolg 

als eine im besten Stande befindliche Institution bewiesen.

Leider sah sich die Gesellschaft mit dem Schlüsse des abgelaufenen 

Schuljahres veranlasst, die Bläserschulen wieder aufzulassen, da aber die 

Fortführung dieser Schulen das einzige M ittel ist, um der im Lande 

vollständig darniederliegenden Pflege der orchestralen Musik wieder empor­

zuhelfen, so gibt sich die Direction der Hoffnung hin, dass diese ihre 

Anschauung sich auch der Zustimmung der maßgebenden Kreise erfreuen
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werde, und dass die Gesellschaft über kurz oder lang die Wiedereinführung 

dieser Schulen nicht niehr nur als frommen Wunsch zu betrachten haben 

wird. Schimmert auch die nächste Zukunft der Gesellschaft in Ansehung 

der ihr zu Gebote stehenden orchestralen Kräfte nicht gerade rosig, und 

birgt dieselbe vielleicht auch noch andere Krisen in sich, die altehrwürdige 

philharmonische Gesellschaft wird auch diese überdauern, dazu bedarf es 

nur der Ausdauer und der Unterstützung; die erstere ist Sache 

der Direktion, die sich dieser Aufgabe stets bewusst sein wird, die 

letztere ist Sache der Mitglieder und des kunstsinnigen Pnblicnms 

unserer Stadt.

E a ib a d i, im Oktober 1886.

A ie  A ire c t io r r .



I c c H r e s - W e v i c h L

üom 1. ©ftfoGei' 1885 Gis letzten Septeniöec 1886.

5. Oktober.
6. Oktober.
7. Oktober.

8. Oktober, 

y. Oktober.

10. Oktober.

23. Oktober.

25. Oktober.

Beginn der Proben des Damenchores.
Beginn der Proben des Männerchores.
Der Männerchor der philharmonischen Gesellschaft 

bringt Fräulein Skodlar anlässlich ihrer Vermählung mit 
Professor Emerich Nedwed, Mitglied der Gesellschasts- 
direction, am Vorabende ihres Hochzeitstages ein Ständchen.

Der Männerchor veranstaltet zu Ehren des scheidenden 
Mitgliedes Heinrich Kalin einen Sängerabend im Club­
zimmer der Casinorestauration.

Der Männerchor singt beim Leichenbegängnisse der 
am 6. Oktober gestorbenen Frau Josefine Terpinz einen 
Trauerchor. Frau Josefine Terpinz war das älteste Mitglied 
der philharmonischen Gesellschaft und bewahrte ihr von ihrer 
Jugend bis zum Grabe die treueste Anhänglichkeit.

Herr Johann Baumgartner übergibt dem Gesellschafts- 
director deu Betrag von 100 fl. für die Gesellschaft, um 
den von Frau Josefiue Terpinz öfters ausgesprochenen 
Intentionen gerecht zu werden und um der Gesellschaft 
einen Beweis der Theilnahme zu geben.

Plenarversammlung des Mannerchores am 23. Oktober.
Nach einem Rückblicke ans das abgelaufene Vereinsjahr, 

welchen der Direktor Dr. Keesbacher in längerer Rede ent­
wickelt, werden Beschlüsse über das Programm der laufenden 
Saison gefasst und wird zur Wahl geschritten. Gewählt 
erscheinen als Chormeister-Stellvertreter Herr Concertmeister 
Gerstner, als Secretär Herr Heinrich Proske, als Archivar 
Herr C. Laiblin, als Tafelmeister Herr Victor Ranth, als 
Ausschüsse die Herren Josef Dornig und Carl Wannisch.

Plenarversammlung der philharmonischen Gesellschaft 
am 25. Oktober.



Der Vorsitzende eröffnet dieselbe mit einem Rückblicke 
ans das abgelaufene Vereinsjahr, er verweist auf die künst­
lerischen Erfolge desselben (Aufführung von Mendelsohns 
Lobgesang , Störs Musik zu Schillers Glocke, zwei große 
Symphonien u. s. w.), leider stehe der finanzielle Erfolg 
nicht im Einklänge mit dem künstlerischen, indem schon 
mit Schluss des Jahres 1883/84 ein Deficit sich heraus­
gestellt hatte, welches im Laufe des Jahres 1884/85 noch 
gewachsen ist, und indem auch für das kommende Jahr 
trotz aller Ersparungen ein Defieit prälintiniert werden 
musste. Der Grund liege einesteils in dem Rückgänge der 
Mitglieder- und Schülerzahl, in den gesteigerten Anforde­
rungen an die Gesellschaft, in der erhöhten Concurrenz durch 
ähnliche Institute und in der Belastung der Gesellschasts- 
casse durch die Kosten der Erhaltung der Gesellschaftsschulen.

Der Direktor beantragt sodann, den Dank der Gesell­
schaft für die dieselbe subventionierenden hohen Behörden 
und Körperschaften, nämlich der hohen Regierung, dem hohen 
Landtage, dem löblichen Gemeinderathe und der löblichen 
Sparcafse durch Erheben von den Sitzen auszudrücken, was 
unter lebhafter Zustimmung geschieht. Er erwähnt ferner 
der Bereitwilligkeit der hohen Generalintendanz der Hof­
theater in Wien und besonders des mittlerweile den Kunst- 
interessen zu früh entrissenen Generalintendanten Leopold 
Freiherrn von Hofmann und des Kanzleileiters Herrn k. k. 
Regierungsrathes Dr. Eduard Wlassak, mit welcher dieselben 
die Gesellschaftszwecke anlässlich der Aufführung der Musik 
zu Schillers Glocke förderten, worauf die Plenarversammlung 
auch diesen den Dank der Gesellschaft ausspricht, zugleich 
mit dem Ausdrucke des Bedauerns über den Tod des Herrn 
k. k. Generalintendanten.

Er erwähnt femers des Hinganges mehrerer Kunst­
freunde und Gesellschastsmitglieder, des Herrn Dr. Emil 
Ritter von Stoekl, Valentin Zeschko und des ältesten 
Gesellschaftsmitgliedes, Frau Jofefiue Terpinz, deren Schwie­
gersohn Herr Fabrikant Johann Baumgartner dem Gesell- 
schaftsdireetor als Zeichen der Pietät für die Dahingegangene 
uni) der Theilnahme dieser für die Gesellschaft den Betrag 
von 100 fl. übergab, wofür ebenfalls der Dank der Gesell­
schaft durch Erheben von den Sitzen ausgedrückt wird.

Zum Schlüsse appelliert der Vorsitzende an die werk- 
thätige Unterstützung der Gesellschaft durch deren Mitglieder, 
sei es durch Anwerben netter Mitglieder oder in anderer Weise.
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Der Revisionsbericht der beiden Revisoren Herren 
C. Beyschlag und Verderber wird zur Kenntnis genommen.

Sodann referiert Secretär Herr M. Krenner über den 
Rechenschaftsbericht des abgelaufenen Jahres, der gleichfalls 
genehmiget wird. Derselbe referiert sodann über das Prä­
liminare pro 1885/86, welches ebenfalls, jedoch nach längerer 
Debatte, an der sich die Herren Dr. Adolf Schaffer und 
Dr. Robert von Schrey betheiligten, genehmiget wird. Dr. von 
Schrey stellt sohin an den Vorsitzenden die Anfrage, ob der 
Erfolg der Bläserschule deren Unterhaltung rechtfertige.

Der Vorsitzende gibt die Aufklärung, dass nach drei­
jährigem Bestände der Bläserschule von einem sichtbaren 
Erfolge füglich nicht die Rede sein könne, dass aber gleich­
wohl schon jetzt Schüler so weit herangebildet seien, dass 
solche in den Gesellschaftsconcerten theils schon mitwirkten, 
theils die Mitwirkung in mehr weniger Zeit schon erwarten 
lassen, dass der Erfolg durch den Domicilwechsel der Schüler 
viel Abbruch erleide, dass aber in jedem Lande, selbst dem 
musikalischen Böhmen, die Pflege der Instrumentalmusik nur 
darauf beruhe, dass es Musikschulen gebe, dass es daher 
in einein Lande, in welchem, wie in Krain, die Instrumen­
talmusik geradezu ausgestorben sei, auch nur der einzige 
Weg, die Verhältnisse zu bessern, die Forterhaltung der 
Musikschulen sei. Die Bläserschule belaste die Gesellschaft 
allerdings über die Subvention der löbl. Sparcasse hinaus 
mit etwa 400 fl., und doch müsse die Direktion im Jnter- 
resse der Pflege der Musik im Lande für die Forterhaltung 
derselben sich aussprechen.

Hierauf stellt Herr Dr. v. Schrey den Antrag: Die 
Direktion werde ersucht, innerhalb der Ziffern des Präli­
minares die möglichsten Ersparungen Eintreten zu lassen, 
sich jedenfalls innerhalb des Präliminares zu bewegen, über­
haupt M ittel und Wege zur Beseitigung des Desicits in 
Erwägung zu ziehen und darüber in der nächsten Plenar­
versammlung Bericht zu erstatten. Wird angenommen.

Herr Krenner  motiviert sodann den Antrag der Direc- 
tiou, Seit Baufond höher verzinslich durch Ankauf von pu- 
pillarsicheren Papieren anzulegen.

Dieser Antrag wird ohne Debatte angenommen.
Der Vorsitzende beantragt sodann namens der Direk­

tion, den Compositeur Dr. Johannes Brahms um seiner 
hohen Bedeutung willen auf musikalischem Gebiete und den 
k. k. Regierungsrath bei der hohen k. k. Generalintendanz in



Wien, Dr. Eduard W l a s s a k, wegen seiner werkthätigen 
Unterstützung der Gesellschaftszwecke zu Ehrenmitgliedern zu 
ernennen, was unter Acclamation geschieht.

Die bisherigen Revisoren werden wiedergewählt.
Nachdem der Vorsitzende zur Kenntnis der Versammlung 

bringt, dass die bisherigen Directionsrnitglieder Herr Julius 
Ledenig, k. k. Landesgerichtsrath, und M. Trenn eine Wieder­
wahl ablehnen, wird zur Wahl geschritten.

Als Direktor erscheint wiedergewählt Herr Dr. Friedrich 
Keesbacher, f. f.Regierungsrath; als Directionsrnitglieder 
erscheinen die Herren Cantoni,  Leskovic, Krenner,
Professor Nedwed, Hilssämterdirector Paschali, Bezirks- 
hauptmann^Sch aschel und Karinger wieder, die Herren 
Oberstabsarzt Dr.Emil Bock und Sparcassebeamter Josef 
Böhm neugewählt.

Zum Schlüsse drückt unter allgemeiner Zustimmung 
Herr Musealcustos und Landesausschuss Carl De sch mann 
der Direktion für ihre umsichtige und fürsorgende Leitung 
den Dank der Versammlung aus.

Constituiernng der neugewählten Direction. 26. Oktober.
Bei der am 26. Oktober stattfindenden konstituierenden 

Sitzung der Gesellschastsdirection werden die Geschäfts­
agenden folgenderweise vertheilt und dementsprechend de­
signiert, zum Directorstellvertreter und Schuliuspector Herr 
k. k. Oberstabsarzt i. R. Dr. Emil Bock, als erster Secretär 
Herr Bezirkshauptmann Felix Schaschel, als zweiter 
Secretär Herr Prof. Emerich Nedwed, als Eassiere Herr 
Max Krenner, Direktor der Saugesellschaft, und Herr 
Karl Karinger ,  Kaufmann, als Archivar Herr Hilss- 
ämterdirector Richard Pascha l i ,  als Oekonom Herr 
C. Leskovic, Privatier, als Jnstrumenten-Jnspeetor Herr 
Alois Cantoni,  Privatier, als Ordner Herr Josef Böhm, 
Sparcassebeamter.

Erstes Gesellschastsconcert am 8. November 8. Novbr. 
1886.

Der Männerchor bringt im Vereine mit dem deutschen 27. Novbr. 
Turnvereine dem Fräulein Lina Gal le  anlässlich ihrer 
Vermahlung mit dem k. k. Corvettencapitän Herrn Julius 
Krenter eine Serenade. Fräulein Gal le  hat ihr warmes 
Interesse für das Gedeihen der philharmonischen Gesellschaft 
bei vielen Gelegenheiten in der glänzendsten Weise bethätiget 
und war jederzeit bereit, hiesür in hervorragendster Weise 
einzutreten.



28. Novbr.

28. Novbr. 

30. Novbr.

1. Dezbr. 

5. Dezbr.

18. Jänner.

19. Jänner.

19. Jänner.

20. Jänner.
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Der Männerchor singt bei der in der Franziskaner- 
kirche stattfindenden Trauung des Fräuleins Lina Ga l l e  
mit Herrn Corvettencapitän I .  Krenter  mehrere kirchliche 
Chöre.

Gemeinschaftl icher Fami l ienabend der Sän­
ger und Turner im Glassalon der Casinorestauration.

Eine Deputation der Direction der philharmonischen 
Gesellschaft beglückwünscht den kais. Rath Herrn Richard 
Janeschitz, Ämtsdirector der krain. Sparcasse zu seinem 
50jährigen Dienstjubiläum, bei diesem Anlasse ihm auch 
den Dank der Gesellschaft aussprechend für die werkthätige 
befürwortende Unterstützung, welche er in seiner langen 
und ehrenvollen Beamtenlanfbahn derselben so oft zntheil 
werden ließ.

Concert des Violinvirtuosen Charles Dengremont  
im Schießstättsaale.

Der Männerchor entsendet dem Villacher Männer­
gesangsverein zu seiner 30jährigen Stiftungsfeier am 5. De­
zember ein Begrüßnngstelegramm, da es ihm nicht möglich 
war, die an ihn ergangene Einladung zu persönlichem Er­
scheinen anzunehnieu. Dieser sendet in telegraphischem Wege 
herzliche Dankesworte.

1886 .

Graf G<;za Z i ch y veranstaltet zum Besten des Gescll- 
schaftsfondes im Schießstättsaale ein Concert. Die Direction 
sendet dem Herrn Grafen nachträglich ein Dankschreiben.

Herr Ludwig Ritter von Gu tm anns tha l -Beu -  
vennt t i  übergibt der Gesellschaft den Betrag von 50 fl. 
für den Baufond. Die Direction sieht sich angenehm ver­
anlasst, dem genannten Herrn für diesen Act hochherzigen 
Kunstsinnes den schriftlichen Dank ausznsprechen.

Der am 19. Jänner 1886 zu Sava in Oberkrain 
erfolgte Tod des ehemaligen Herrschaftsbesitzers von Veldes, 
Herrn Rnard,  veranlasst die Direction, der Witwe des­
selben in einem Schreiben ihr Beileid auszudrücken. Herr 
Rnard hat die Sänger des Männerchores anlässlich der 
Veldeser Sängerfahrt im Jahre 1879 in der liebenswür­
digsten und gastfreundlichsten Weise auf dem Schlosse 
Veldes empfangen.

Der Männerchor singt bei der Leichenfeier seines 
Mitgliedes Herrn Fritz Spetzler einen Trauerchor.
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Johannes Brahms sendet der Direktion ein Dank- 20. Jänner, 
schreiben anlässlich seiner Ernennung zum Ehrenmitglieds 
der philharmonischen Gesellschaft.

Die Direktion begibt sich in corpore zum Gesellschafts- 27. Jänner, 
director, Herrn Regierungsrath Dr. Friedrich Keesbacher, 
um demselben anlässlich des von ihm ani 28. Jänner be­
gangenen Familienfestes der silbernen Hochzeit ihre Glück­
wünsche auszusprechen, hiebei den Umstand, dass der Director 
der philharmonischen Gesellschaft derselben nunmehr ebenfalls 
durch 25 Jahre angehört, dazu benützend, um demselben 
für seine durch so lange Zeit der Gesellschaft geleisteten 
Dienste den Dank derselben auszusprechen.

Erster Kammermusikabend am 7. Februar. 7.Februar.
Zweites Gesellschaftsconcert am 14. Februar. 14.Februar.
Dri t tes Gefellfchaftsconcert am 28. Februar. 28.Februar.
Zweiter Kammermusikabend am 14. März. 14. März.
D r i t te r  Kammermusikabend am 27. März. 27. März.
Viertes Gesellschaftsconcert am 4. April. 4. April.
Concert des Pianisten Alfred Grünfeld am 9 .April. 9. April.
Die philharmonische Gesellschaft bringt am 11. April n. April, 

beim Festgottesdienste in der hiesigen evangelischen Kirche, 
welcher von der evangelischen Gemeinde anlässlich der 
25jährigen Jubelfeier des Protestanten-Patentes veranstaltet 
wird, das «Vater unser» von Jansen für gemischten Chor 
zur Aufführung.

Am 17.April starb in Gurkfeld Martin Hozhewar, 17. April, 
der große kraimsche Patriot, der Schul- und Kunstfreund, 
der in Gurkfeld ein großartiges Schulhaus auf eigene Kosten 
erbauen ließ, zu dessen Eröffnungsfeier er den Mannerchor 
seinerzeit zu Gaste gebeten hatte. Er, der auch bei vielen 
anderen Humanitären und künstlerischen Unternehmungen 
wertthätig eingriff, ist seiner edlen Denkungsart noch im 
Tode getreu geblieben, indem er nebst vielen Humanitären 
Instituten auch die philharmonische Gesellschaft testamen­
tarisch bedachte und ihr ein Legat von 4000 fl. zum Besten 
ihres Banfondes vermachte.

Fünftes Gesellschaftsconcert am 18. April. 18. April.
Vierter Kammermusikabend am 20. April. 20. April.
Am 20. April fand in Gurkfeld die Begräbnisfeierlich- 20. April, 

feit des großen Wohlthäters Martin Hozhewar statt, welche 
sich in Anwesenheit seiner Verwandten, zahlreicher per­
sönlicher Freunde und unter großem Andrange der Be­
völkerung von Gurkfeld und seiner Umgebung in nngewöhn-
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lief) feierlicher und des allverehrten Todten würdiger Weise 
vollzog. Auch der philharmonische Mannerchor hat sich im 
Vereine mit Deputationen verschiedener Laibacher Vereine 
vollzählig in vollem Sängerschmucke, die Vereinsfahne mit 
Trauerflor umhangen, eingefunden, um dem treuen Freunde 
der philharmonischen Gesellschaft die letzte Ehre zu erweisen. 
Die Vorstehung der philharmonischen Gesellschaft und des 
Männerchors legte an dem Sarge des Verblichenen einen 
Kranz nieder und begab sich zur Witwe des Verstorbenen, 
um ihr das Beileid der philharmonischen Gesellschaft aus­
zusprechen. Der Mannerchor fang vor dem Hanse und am 
Friedhofe ergreifende Trauerchöre und in der Kirche während 
der Exequien kirchliche Chöre.

Die Witwe Frau Josefine Hozhewar ließ dem 
Mannerchore ihren Dank durch einen Vertreter aussprechen 
und dankte der Gesellschaft nachträglich in einem sehr ver­
bindlichen Schreiben.

10. Mai. Die philharmonische Gesellschaft veranstaltet unter
großer Theilnahme des Publieums in der hiesigen Dom­
kirche zu Ehren Martin Hozhewars ein Requiem, bei 
welchem dieselbe das Requiem von Santner zur Aufführung 
bringt.

15. Mai. Am 15. Mai hält der Männerchor der philharmo­
nischen Gesellschaft eine außerordentliche Plenarversammlung 
ab, um den Ausschuss durch theilweise Neuwahl zu com» 
filetieren, da ein Theil desselben ans dem Chore aus­
getreten war.

v Es wird an Stelle Herrn H. Proskes Herr Michael 
Pucnik zum Secretär, Herr C. T i l l  an Stelle Herrn 
Victor Ranths zum Tafelmeister und die Herren Heinrich 
Wettach und Albert Schaffer an Stelle der Herren 
Carl Wannisch und Josef Dornik gewählt.

15. Mai. Am 15. Mai begibt sich eine Deputation der Direc- 
tioit der philharmonischen Gesellschaft zu Frau Antonie 
Freifrau v. Codelli-Fahnenfeld, um derselben zu ihrem 
50jährigen Jubiläum als Ehrenmitglied der Gesellschaft den 
Dank und die Glückwünsche der Gesellschaft auszufprechen, 
ihr hiebei eine kaligraphisch ausgestattete und in schöne En- 
veloppe gehüllte Adresse überreichend. Die Frau Baronin 
empfing die Deputation sichtlich erfreut in liebenswürdigster 
Weise, hiebei daran erinnernd, dass sie im Jahre 1826 der 
Gesellschaft bereits als ausübendes Mitglied beigetreten war, 
welcher sie nun seit 50 Jahren als Ehrenmitglied angehört,
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indem sie hiebei ihr sorgfältig aufbewahrtes Ernennungs­
diplom aus jener Zeit vorwies. Frau Baronin v. Codelli 
hat ihre treue Anhänglichkeit an die philharmonische Ge­
sellschaft neuerdings an den Tag gelegt, indem sie in einem 
verbindlichen Schreiben vom 17. Mai der Gesellschaft den 
Betrag von 100 fl. übersendete mit der Bestimmung zur 
Gründung eines Fondes zur Anschaffung eines neuen Con- 
certflügels und mit dem Wunsche, dass ihr Beispiel Nach­
ahmung finden möge.

Am 22. Mai findet das Zöglingsconcert der Gesell- 22. Mai. 
schaftsschulen statt.

Eine Deputation der philharmonischen Gesellschaft be- 3. Juni, 
theiligt sich bei der am 3. Juni stattfindenden Enthüllung 
des Denkmals des vaterländischen Dichters Anastasius Grün, 
ihres berühmten Ehrenmitgliedes.

Sommerliedertafel des Männerchors am 13.Ju li 13. Ju li, 
unter Mitwirkung der Regimentsmusik des k. f. Infanterie­
regimentes Nr. 17 Baron Kuhn in dem festlich geschmückten 
und reich illuminierten Bahnhofgarten.

Am 13. Ju li findet der Schluss der Gesellschafts- 13. Ju li, 
schulen statt, bei welcher Gelegenheit der Gesellschaftsdirector 
eine längere Ansprache an die Schüler über den Ein­
fluss, welchen die Pflege der Musik in der Erziehung zu 
nehmen habe, hielt nnd hiebei Anlass nahm, dem Lehr­
körper für seine Pflichttreue und seinen Lehrerfolg den 
Dank der Direktion auszusprechen.

Am 17. Ju li veranstaltet der Männerchor als am 17. Ju li. 
Vorabende des Namensfestes des Gesellschaftsdirectors einen 
Sängerabend im Schweizerhause, der sehr animiert verlief.

Die Direktion der philharmonischen Gesellschaft be- 31. Ju li, 
schloss in ihrer Sitzung am 31. Ju li die Auflassung der 
Bläserschulen, nachdem der löbl. Spareasseverein die bisher 
zu diesem Zwecke gewidmete Subvention zurückzuziehen er­
klärt hatte.

Am 21. und 22. August begeht der Grazer Männer- 21. August, 
gesangsverein sein 40jähriges Gründungsfest, zu welchem 
auch die philharmonische Gesellschaft zur Entsendung einer 
Vertretung freundlichst eingeladen wurde. Herr Alois Can- 
to iii übernahm diese und übergab bei der Directionssitzung 
am 27. September der Gesellschaft die ihm für diese zu­
gekommene künstlerisch ausgeführte bronzene Denkmünze, 
welche im Gesellschaftsarchiv hinterlegt wurde.



Uebersicht der Thätigkeit der philh. Gesellschaft 

im Vereinsjahre \8 8 5 — \8 8 6 .

Die Gesellschaft gab im abgelaufenen Jahre sieben Concerle (fünf 
Gesellschafts-, ein Fonds- unb ein Schülerconcert), vier Kainmermusik- 
abende und unterstützte die Concerte zweier fremder Künstler (Den-  
gremont und Alfred Grün fe ld )  und veranstaltete eine kirchliche 
Trauerfeier (Requiem für den verstorbenen Herrn Martin Hozhewar).

Der Mmtnerdjor veranstaltete eine Liedertafel, zwei Sängerabende, 
im Vereine mit dem deutschen Turnvereine einen Familienabend, zwei 
Ständchen, sang bei einem Vermählungsfeste kirchliche, bei drei Begräbnis­
feierlichkeiten Trauerchöre, darunter einen bei der Begräbnisfeier nach 
Martin Hozhewar und kirchliche Gesänge in der Kirche zu Gurkseld 
und ließ sich ferners bei dem Gesangsfeste in Graz am 21. und 22. August 
d. I .  vertreten.

Von fremden Künstlern wirkte in den Gesellschaftscoucerteu mit: 
Herr Graf Göza Zichy.

In  den fünf Gesellschafts- und dem Fondsconcerte gelangten zur 
Aufführung: v ier  Symphonien (vierte und siebente von Beethoven, 
l)-dur von Haydn und Melusine von Zellner), drei Ouver tü ren 
(Coriolan von Beethoven, Onvertnre im italienischen Stile von Schubert 
und Aladin von Reinecke), drei  Clavierconcerte (erstes von Bee­
thoven, I)-moll von Mozart und D-moll von Rubinstein), drei andere 
orchestrale größere Piecen (Serenade von Volkmann und Wein­
gartner, Bach-Variationen von Zellner), drei Streichquartettsätze, 
v ier Clav ierpiecen,  ein Cvncert  fü r  zwei V io l i n e n ,  drei 
V io loncel lopiecen,  fünf  gemischte Chöre, zwei F rauen ­
chöre, drei zweistimmige Lieder und zwei Lieder.

In  de» vier Kammermusikabenden gelangten zur Aufführung: 
eine V io l i u -Soua te ,  ein T r i o ,  drei Quartettsätze, zwei 
Streichquar tet te,  ein C lav ie rqnar te t t ,  ein Qu in te t t ,  ein 
Sextet t ,  ein Oetett.

Der Männerchor brachte (abgesehen von seiner Mitwirkung in 
den Gesellschaftsconcerten und von den von ihm veranstalteten Sänger- 
übenden u. s. w.) in der statutenmäßigen Liedertafel zur Aufführung 
acht Chöre (darunter sechs neu).
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Die Gesellschaft hielt ab: eine Plenarversammlung, 16 Directions- 
sitzungen, der Männnerchor zwei Plenarversammlungen, der Ausschuss 
desselben vier Ausschusssitzungen, der gesellschaftliche Lehrkörper vier 
Konferenzen.

Subventionen und Geschenke.

Das hohe f. f. Unterrichtsministerium bewilligte die Flüssigmachung 
der Subvention von 400 fl. pro 1886.

Der hohe krainische Landtag macht die Subvention von 300 fl. 
pro 1886 liquid, ebenso der löbliche Stadtmagiftrat die Subvention von 
200 fl.; der löbliche Sparcaffeverein spendete auch dieses Jahr 200 fl. 
für die Gesellschafts- und 600 fl. für die Bläserschulen.

An Geschenken war dieses Jahr für die Gesellschaft besonders reich. 
Herr Johann Banmgartner  schenkte der Gesellschaft anlässlich des 
Todes der Frau Josefine Terpinz den Betrag von 100 fl.; Herr Ludwig 
Ritter von Gutmaunstha l-Benvennt t i  den Betrag von 50 fl., 
beide zum Besten des Bausondes; Frau Antonie Baronin von C o d e l l i 
100 fl. zur Gründung eines Fondes zuin Ankäufe eines neuen Coucert- 
flügels und Herr Martin Hozhewar in Gurkfeld vermachte der Gesell­
schaft testamentarisch den Betrag von 4000 fl. für den Baufond.

Allen hohen Behörden, Körperschaften und edlen Gönnern und 
Kunstfreunden wird auch an dieser Stelle der Dank der Gesellschaft 
ausgesprochen.

Gesellschaftsschule».

Der Unterricht an den Gesellschaftsschulen erstreckte sich im ab­
gelaufenen Schuljahre 1885/86 auf Clavier  (die Herren I .  Zöhrer, 
G.Moravee und Th. Luka), V io l ine  (die Herren H. Gerstner, G. Mo- 
ravec und I .  Sklenar), Gesang (Fräulein Cl. Eberhart, HerrGMo- 
ravec), Cello (Herr Th. Luka), B io lon  (Herr G. Stiaral), Holz- 
Blasiustruineute (HerrI.Sklenar)undBlech-Blasinstrnmente 
(Herr G. Stiaral).

Außerdem wurden von sämmtlichen Lehrern Vorträge über Musik­
theorie, von Herrn I .  Sklenar über Harmonielehre, von den 
Herren Zöhrer und Gerstner Ensemblespiel, von Fräulein Eberhart 
Uebuitgett im weiblichen Chorgesange veranlasst.

Es besuchten die Gesellschaftsschulen im Jahre 1885/86:154 Schüler 
(gegen 120 im Vorjahre), also um 34 Schüler mehr als im Vorjahre. 
Von diesen sind im Laufe des Jahres 48 ausgetreten, so dass am 
Schlüsse des Jahres 106 (gegen 100 im Vorjahre) verblieben.

Aus die einzelnen Leyrgegenstände vertheilten sich die Schüler 
in folgender Weife:
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Clavier 55, ausgetreten 12, es verblieben daher am Jahresschlüsse 43
Violine 50 » 5 » » » » 45
Gesang 26 » 6 » » » * 20
Cello 4 » 3 » » » » 1
Violon 7 » 4 » » > » 3
Trompete 9 » 7 » » » » 2
Waldhorn 7 6 » i » 1
Posaune 5 . 3 » » » » 2
Flöte 5 2 » » » » 3
Clarinette 1 » — » » » » 1
Oboe 1 » — » » » » 1
Fagott — » — » » » » » —

zusammen 170, ausgetreten 48, es verblieben daher am Jahresschlüsse 122 
Von den 154 Schülern lernten 16 gleichzeitig ein zweites In ­

strument, daher diese 16 von der Schülersumme von 170, resp. 122 
abgezogen werden müssen.

Von diesen zu Beginn des Schuljahres eingetretenen 154 Schülern 
gehörten dem männlichen Geschlechte 90 oder 58 Procent, dem 
weiblichen Geschlechte 64 oder 42 Procent aller Schüler an.

Dem schulpflichtigen Alter waren entwachsen:
50 oder 32 Procent aller Schüler;

es besuchten:
die Volksschule 42 » 27 . 
das Gymnasium 27 » 17 » 
die Realschule 16 » 10 » 
» Lehrer-Bildnngsanstalt 9 » 7 
» Orgelschule 8 » 5 . 
» Handelsschule 2 > 2 »

» > 
I > 
» »

zusammen 154 oder 100 Procent aller Schüler.
Dem A l te r  nach standen:

im Alter v o n .................  7 Jahren 1
> . » ................ 8 . 5
. > - ................. 9 9
. ' ....................... 10 . 16
» » » .................11 9
. . ....................... 12 13

....................... 13 11

....................... 14 12
> - ....................... 15 » 13

. .................16 9

Fürtrag . . . 98



Uebertrag . . .  98
im Alter von 17 Jahren 12

18 . 12
19 . 11
20 . 7
21 - 2
22 , 5
23 . 2
24 > 2
25 » 3
26 . 1

zusammen . . . 154

Der Muttersprache nach gehörten 94 Schüler oder 61 Procent 
der deutschen, 59 Schüler oder 38 Procent der slovenischen und ein 
Schüler oder ein Procent der italienischen Nationalität an.

Der Geburt nach stammten 112 Schüler aus Krain (darunter 
75 aus der Stadt Laibach), 13 aus Steiermark, 11 aus dem Küsten­
lande, 5 aus Niederösterreich, 4 aus Kärnten, je 2 aus Ungarn, und 
Italien, je 1 ans Mähren, Schlesien, Oberösterreich, Siebenbürgen und 
Egypten.

Von den betreffenden Eltern waren ihrem Berufe nach:

Musiker ! ! ! !
Eisenbahnbedienstete 
Landleute . . .

Beamte . 
Kaufleute

midwerker . . 
iewerbetreibende

Privatiers 
Arbeiter . 
Diener .

Aerzte
Lehrer
Gewerksbesitzer . .
Jngenieuere . . .
Osficiere . . . .

Professoren . - -
Fabrikanten . . •
Hausbesitzer. . -

Ädvocaten und Notare

49
18
18
13
9
8
7
6
5
4
3
3
2
2
2
2
1
1
1

zusammen . 154



Es sind in die Gesellschaftsschulen 68 Schüler mit Vorkennt­
nissen und 86 ohne solche eingetreten; 51 Schüler waren solche, 
deren Eltern Gese l lscha f tsm i tg l iede r  und 103 solche, deren 
Eltern dies nicht waren.

Es besuchten die Gesellschaftssch 
das erste Jahr

> zweite »
» dritte »
» vierte
» fünfte »
> sechste >
» siebente »
» achte 1 »
> neunte »
» zehnte »
» elfte >
» zwölfte >

zusammen

llen:
77 Schüler, 
30 
17 
12
5
6
3 »
1 »
0
1 »
1
1

. 154 Schüler.

Von den 154 Schülern zahlten 65 das volle Schulgeld, 
67 waren ganz und 22 zur Hälf te von der Entrichtung des Unter- 
richtsgeldes befreit, es waren daher 44 Procent aller Schüler ganz und 
14 Procent halb befreit und nur 42 Proceiit aller Schüler zahlten das 
volle Unterrichtsgeld.

Der Lehrkörper hat im Laufe des Schuljahres vier Konferenzen 
abgehalten, in welchen das Verhalten der Schiller, die Gutachten über 
die Schulgeld-Befreiungsgesuche, administrative, didaktische, pädagogische 
und hygienische Verhältnisse, Fragen über Lehrmittel u. s. w. eingehender 
Berathnng unterzogen wurden.

Am 22. Mai veranstaltete die Direktion ein Zöglingsconcert im 
landschaftlichen Redontensaale.

Am 13. Juli fand der Schluss der Schulen statt und am 15. Sep­
tember wurde das neue Schuljahr wieder eröffnet.



P r o g r a m m e

-er von -er Gesellschaft veranstalteten Productionen (Concerte, 

Kammermufikadende, Kie-ertafeln, Sängeraliende).

A . G o n c e r t e .

S r f t e s  ®cfe[Ifdiofts>®oiuBtt am 8. ilooemfiee 1885.

P r o g r a m m :

1.) Carl lltintdtc: Onvertnre zu «Alladin», für großes Orchester.
2.) Gcorg ©oUtrmaiin: Concert für Bioloncell (li-moll) mit Clavierbegleiiung;

Solo: Herr Theodor Sufa.
3.) a) Jos. tiljtinbtrgcr: »Die Liebe ist ein Rosenstrauch.» ) ,

b SB«r Zcngcr: -Weder Mond noch Sterne.. ® L  °t)Ue
c) » » .Roman.. |  Begleitung.

4.) Juli»» ZrUnrr: «Melusine.» Fünf symphonische Stücke für Orchester.

ttoncett zum üortlmle de» foiides ilcc pRitfiarmoaififiEii ©efdlfifiaft 
am 18. Mnuci; 1886

im alte» Schichstättfaale, veranstaltet vom Claviervirtnosen Herrn Grafen Geza Sicht), 
unter Mitwirkung der philharmonischen Gesellschaft.

P ro g ra m m :
1.) ßdftt Zichy: Sonate in G-dur:

a) Allegro;
b) Andante;
c) Allegro con brio.

Vorgetragen von dem Concertgeber.
2.) David Poppcr: Sarabande nnd Gavotte für das Bioloncell mit Clavierbegleiiung;

Herr Theodor Luka.
3. a) Mciidclssohii-Zichy: «Auf Flügeln des Gesanges»;

b) (ß^o Zichy: Concert-Etnde.
Vorgetragen von dem Concertgeber.

4. a) x ,......   /  »Aus den Nibelungen.» 1 Lieder, gesungen von Herrn
b) j  t’ a"9 3o,nmtr { .Dein.» )  I .  Kosler.

5.) Wagnrr-Zichy: «Tannhäuser - Fantasie»; vorgetragen von dem Concertgeber.
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3 tu e i t  cs Gesellsikafts-Comert am 14. Februar 1886. 

P r o g r a m m :
1.) ?. 8. Beethoven: Ouverture zu »Coriolau».
2.) P. v. Beethoven: Erstes Concert für das Pianoforte mit Orchesterbegleitung.

Clavier: Fräulein Paula Log er. (Allegro con brio. — Largo. — Allegro 
scherzando.)

3.) ?. o. Beethoven: Siebente Symphonie; A-dur.
a) Poco sostenuto und Vivace.
b) Allegretto.
c) Presto.
d) Allegro con brio.

D r i t t e s  ScfcHfdlafts-fonrert am 28. Febrirar 1886. 

P ro g ra m m :
1.) Robert Volkmann: Serenade für Streichorchester, F-dur.

a) Allegro moderato; b) Molto vivace; c) Allegretto moderato (Walzer);
d) Allegro marcato (Marsch).

2.) W. A. Mozart: Concert sür das Pianoforte mit Orchesterbegleitung (D-moIl),
gespielt von Herrn Theodor Luka. a) Allegro; b) Romanze; c) Rondo 
allegro assai.

s a- Ed. Lassen: Frühlingslied; )  . .
3.) ] b) Carl Reinecke: Volkslied; [ Petshmmtge Lieder

l  c) dort Reinecke: «Duften nicht Jasminenlauben?> j  *ur ®°Pron und A lt 
mit Clavierbegleitung; gesungen von den Fräuleins Fanny Kord in  und 
Caroline Bock.

4.) I .  Haydn: Symphonie (D-dur) für Orchester, a) Adagio und Allegro; b) An­
dante; c) Menuetto; d) Finale spiritoso.

B i e t t e s  ©cfettfifiafts-ffioncert am 4. April 1886.

"^Programm:
1. Felix Weingartner: Serenade für Streichorchester, F-dur.

a) Andante quasi Allegretto; b) Intermezzo, Allegro ma non troppo;
c) Andante sostenuto; d) Molto vivace.

2 ) Ujch Boibcratr - !  'Herbstlied'; \  Chöre für Frauenstimmen mit Clavier-
8 " X «Neuer Frühling-; /  Begleitung.

3.) I .  S. Bach: Concert für zwei Violinen (D-moll) mit Begleitung von Streich­
instrumenten, gespielt von den Herren Hans G er st ne r  und Ernst P fe ffere  r.
a) Vivace; b) Largo ma non tanto; c) Allegro.

4.) Heinr. Hofmann: Drei gemischte Chöre mit Clavierbegleitung.

1
a) Iran ; Schubert: Fragmentsatz, op. posth., 'i für Streichquartett;

C-moll; I die Herren: H. G e rs tn e r,

b) Ios. Haydn: Serenade, C-dur; I E.Psesserer, G .M oravec
c) f .  Cherubini: Scherzo, G-moll. > und Th. Luka.

6.) Julius Zellner: Variationen über ein Thema von I .  S. Bach für Streich­
instrumente.
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F ü n f t e s  ®efel]Mafts’®<mcetf am 18. ftprit 1886.

P ro g ra m m :
1.) Iran ; Schildert: Ouverture im italienischen Stile.
2.) Anton rrubinstein: Clavier-Concert in D-moll, mit Orchesterbegleitung; gespielt

von Herrn Josef Zöhrer. a) Moderato, b) Moderato assai, c) Allegro
assai.

3.) K. o. Beethoven: Symphonie Nr. 4, B-dur. a) Adagio und Allegro vivace,
b) Adagio, c) Allegro vivace (Scherzo), d) Allegro ma non troppo.

Äontert der Zöglinge der filufiüfiiiiite der pfitlftarmoiiififteii 

©efelTfifiaft am 22. fflai 1886.

P ro g ra m m :
1.) F. Mendelssohn-Vartholdy: Hebriden-Ouverture für zwei Claviere zu acht Händen;

Frln. K. Konfchegg, E. Tisch, L. Hohn und D. Rnpprecht.
2.) I .  Iklenak: Andante für Oboe mit Clavierbegleitung; Herr F. V e rtu  ik.
3.) P. ttarbini: Larghetto für Violoncell mit Clavierbegleitung; Herr E. S tä ra l.

*■ i,
5.) (El), dc Beriot: Neuntes Concert für die Violine mit Clavierbegleitung; Herr

Eugen Kapretz.
6.) <5. Storch: Nächtlicher Gruss für Trompete mit Begleitung von Blechinstrumenten;

Trompete: Herr F. Stäral.
7.) f .  v. Beethoven: Rondo für Clavier; Frl. Fanny W itt.
8.) Fr. Schubert: Adagio und Allegro aus dem Streichquartett op. 125; Herren

E. Kapretz, I .  K appus, I .  Cer in  und E. S tä ra l.
9.) Carl M . v. tücbtr: Duo für"M iNer"uM Elariuettc; Frl. K. Konfchegg und

Herr F. Lubas.

J S S S T 1 }  »».ifim m i,,
11.) a) Iran Vogt: Nachtgesang; )

b) töill). Säubert: Liebesliedchen; ! für Streichorchester.
c) f .  Boccherini: Menuett; )

B. Kcrmmermrrsikaberröe.

S r I I e r  fianiinenniiftRnßEiid am 7. M m inr 1886.

Ausführende die Herreu Hans Gerstner (erste Violine), Ernst P fe ffe re r (zweite 
Violine), Gustav M oravec (Viola), Theodor Luka (Violoncell) und Joses Führer

(Pianoforte).

P ro g ra m m :
1.) Ios. Haydn: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell in G-dar. 

(Allegro con spirito, Adagio, Menuetto, Allegro ma non troppo.)
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2.) ?ouis Spohr: Quintett für Pianoforte, zwei Violinen, Viola und Violoncell;
op. 130 in D-moII. (Allegro moderato, Scherzo. Adagio, Finale — vivace.)

3.) Tubro. van Dccthovcn: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoucell, op. 18,
Nr. 5, in A-dur. (Allegro, Menuetto, Andante con variationi, Finale — 
allegro.)

3 m e i t  et  ßamniecmufifcaücndi am 14. März 1886.

Ausführende die Obigen und in Nr. 3 die Herren Kapellmeister Ludwig Andreae 
(zweite Bratsche) und Eduard H andtm ann (zweites Violoucell.)

■ j j p r o g r a t r m t :
1.) Hob. Schumann: Quartett für Pianoforte, Violine, Viola und Violoncell; op. 47

in Es-dur. (Sostenuto assai und Allegro ma non troppo, Scherzo, An­
dante cantabile, Finale — vivace.)

2. a) Iran ; Schubert: Fragmentsatz; op. posth. in \
C-moll. (Allegro assai.) I Für zwei Violinen, Viola

b) Jos. Haydn: Serenade in C-dur. (Andante.) > und
c) Luigi Cherubim: Scherzo in G-moll. (Alle- Violoncell.

gro moderato.) >
3.) Anton Dvorak: Sextett für zwei Violinen, zwei Bratschen und zwei Violoncelli;

op. 48 in A-dur. (Allegro moderato. Dumka [Elegie], Furiant [National« 
tanz], Thema mit Variationen, — Allegretto grazioso und Allegro.)

S r i t t e r  fiammcrimtfiltaßenil am 27. März 1886.

Ausführende die Obigen und in Nr. 1 Herr Kapellmeister Ludwig Andreae (zweite
Bratsche.)

^ r o g r o m m :
1.) tU. A. Mozart: Quintett für zwei Violinen, zwei Violen nnd Violoncell in

G-moll. (Allegro, Menuetto, Adagio, Adagio-Allegro.)
2.) Johanne« Brahms: Trio für Pianoforte, Violine nnd Violoncell; op. 8 in H-dur.

(Allegro con moto. Scherzo, Adagio non troppo. Allegro molto agitato.)
3.) Fr. Schubert: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell; op. posth. in

D-moll. (A llegro, Andante con moto [Variationen über das Lied «Der 
Tod und das Mädchen-]. Scherzo, Finale-Presto.

Q i e r t c r  ßnmmmnuftftatimit am 20. % r i [  1886.

Ausführende die Obigen und in Nr, 3 die Herren R enner und T i l l  (dritte nnd 
vierte Violine), Andreae (zweite Bratsche) und H andtm ann (zweites Violoncell).

P ro g ra m m :
1.) Ant. tiubinfkin: Quartett für zwei Violinen, Viola nnd Violoncell; op. 17 

Nr. 2, in C-moll. (Allegro, Scherzo — Allegro assai, Molto lento, 
Allegro con fuoco.)
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2.) jff. t>. Bccthovcn: Sonate für Pianoforte und Violine; op. 96 in G-dur. (Allegro
moderato. Adagio, Scherzo — Allegro, Poco allegretto — Allegro.)

3.) Johan S. Sntntifcn: Octett für vier Violinen, zwei Violen nnd zwei Violon­
celli, in A-dur. (Allegro risoluto, Molto Allegro scherzoso, Andante so- 
stenuto, Moderato — Allegro assai con fuoco.)

C. LieöertcrfeL.

Sommertiedcrtafet im iMmliofg(it(6n am 10. lu t i  1886.

Unter Mitwirkung der Musikkapelle des k. k. Jnf.-Reg. Freiherr von Kuhn Nr. 17, 
Kapellmeister Herr Joh. Nemrava.

"P rogram m :
1.) Ios. Rheinberger: »Jung Werner», Chor.
2.) Robert Iuchs: -Minnelied», Chor.
3.) Eduard Kremser: »Fröhliche Armut-, Chor.
4.) (ff. 8. Engeisberg: «Morgenlied», Chor mit Baritonsolo; Solo: Herr Johann

K o s l e r.
5.) I .  Jambtrg: «Jzt hört ein neues Liedlein an», Chor.
6.) I .  Zöhrer: -Lockung», Chor.
7.) H. Esser: -Die Frösch und die Unken», Chor.
8.) Franx it ia ir : -Die verdammten Heiraten», vierstimmiger Canon sür Männerchor.
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W echnungs-
iter pfütliannouiftfien GeseMiast in £ai6arfi

Post-
Nr. (E in n a h m e n

Betrag

fl. I kr.

Cassavorrath vom Vorjahre .  ....................................
1 Realisierte Coupons von Obligationen............................
2 Behobene Zinsen vom Sparcasse- Einlagsbuch Nr. 80733
3 Mitgliederbeiträge................................
4 Schulgelder............................................
6 Einschreibgebüren.................................
6 Reinertrag des Fonds-Concertes.........
7 Subventionen, und zwar:

a) vom S ta a te ............................................fl. 400,—
b) » Landtage..............................  » 300,—
c) von der Stadtgemeinde Laibach . . . »  200,—
d) von dem Vereine der krain. Sparcasse. - 800,— 

Erlös für einen realisierten Bodencredit - Pfandbrief per
1000 Gulden................................................................

Spende bet Frau Baronin Codelli zum Ankäufe eines 
neuen Concertslügels...................................................

10 Geschenk des Herrn Johann Baumgartner....................
11 Einna, men für Blasinstrumente..............
12 Rückerhaltene Mehrzahlung für Concertsaal im Jahre

1884,X . ', .......................................................................
13 Aufgenommene Capitalien...........................

14 B aufondögcbarung.

a) Erlös für eincassierte zwei Sparcassebüchel Nr. 75697 
und 75716 = ................................. fl. 24203,61

b) Realisierte Coupons von den für den 
Baufond angekauften Wertpapieren . » 1015,—

c) Spende des Herrn R. v. Gutmannsthal » 50,—
d) Legat de. Herrn Martin Hozhewar per 

4000 fl., nach Abschlag der Erbsteuer 
sammt Zuschlag............................... > 3572,—

15 Verschiedene Einnahmen..............................

Summe

121
241
54

2289
1346

72
80

1700

1001

100
100
105

20
1700

79
88
90
25
69

85

28840
10

37783

61

97

E a tbad l am 30. September 1886.

D v .  I r i e d r i c h  K e e s b c r c h e r  m. p.,

Gesellschasts-Director.
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Abschluss
für (de Seit vom 1. Oktober 1885 Bis 30 . September 1886.

Post.
Nr. A u s g a b e n

Betrag

fl. kr.

1 Gehalte des Musikdirectors und der Vereinslehrer, nebst 
Löhnung des D ie n e rs .............................................. 2660

2 Gehalte der Lehrer an der Bläserschule....................... 800 —
3 Künstlerhonorare.............................................................. 299 99
4 Orchesterauslagen.......................................................... 361 —
5 Ankauf von Musikalien nebst Copiaturen....................... 176 42
6 Ankauf von Instrumenten für die Bläserschule . . . . 106 79
7 Jnstrumenten-Reparatur und Besaitung....................... 67 17
8 Ankauf und Reparatur von Jnventargegenständen . . . 36 85
9 Stimmen und Uebertragen der K laviere....................... 125 75

10 Anstellung von Wägen zu den Concerten................... 46 20
11 Buchbinder- und Buchdruckerarbeiten........................... 164 54
12 Mietzins für die Vereins- und Schullocalitäten . . . . 356 —
13 Mietzins für den Concertfaal....................................... 100 —
14 Beleuchtung und Beheizung........................................... 288 99
15 Gebüren-Aequivalent pro 1886 von dem Vermögen des 

Baufondes.................................................................. 37 79
16 Refundierte Spende der Frau Baronin Codelli auf ein 

Sparcassebüchel Nr. 153801 für den Clavierfond . . 100 _
17 Rückbezahlte Passivcapitalien........................................... 2500 —

18 Passivinteressen von aufgenommenen Kapitalien . . . . 33 56
19 Abgang bei der Veranstaltung der Sommerliedertafel. . 43 06

20 BaufondSgebaruug.

a) Bezahlte Rechnungen für angekaufte
Wertpapiere.......................................fl. 24096,73

t? Einlage auf Sparcaffebüchel Nr. 150526
p e r .................................................. » 1171,—

c) Einlage auf Spareassebüchel Nr. 154342
p e r .................................................. » 3572,— 28839 73

21 Verschiedene Auslagen, als:
Schreibgeschäfte, Stempel, Porti, Utensilien, die Reise 

noch Gurkseld anlässlich des Begräbnisses des Herrn 
Martin Hozhewar, Trauerkränze, Requiem in der 
Domkirche re. re......................................................... 378 06

22 Verbliebener Cassarest mit 30. September 1886 per . . 262 07
Summe . . 37783 97

K a r l '  K a r i n g e r  m. p.,
Gesellschasts-Cassier.



W exxn ögens-A usw  eis
tler pfiitfknnonifdien Sefefffdiaft in faifiadi ani 30 . Sepfemfiec 1886.

Post-
Nr. G e g e n s t  a n d

Einzeln Zusammen

fl- kr. fl. tr.

I .  K e s e lls c b c r f ts fo n d .

1
2

Casiarest am 30. September 1886 ................
Verzinsliche Papiere: 

a) 2 Stück Papierrente:
Nr. 62599 . . . .  pr. fl. 1100,— 

» 65019 . . . . . .  1000,—

262 07

fl. 2100,-
zum Surfe pr. fl. 83,80 ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . , .
1759

14
80
70

1774 50

b) 1 Stück 4 '/,%  Bodencredit - Pfandbrief 
Nr. 9542 . . . .  pt. fl. 1000,— 
zun, Curfe pr. fl. 100,25 . . . . — — 1002 50

3 Verlosbare Papiere:
a) 1 Stück Sachsen-Meininger 4-Thlr.-Los

Nr. 963/47 ...................................
b) 1 Stück Windifchgrätz-Los Nr. 8065 . .
c) 1 . 1864er '/„ Los Nr. 2664/5 . .
d) 4 . 1860er Lose K '/„:

Serie 6452/20 . . . pr. fl. 100,— 
. 8004/15. . . . »  100,— 
» 17612/60. . . . »  100,— 
. 18232/17. . . . .  100,—

14
44
84

25

25

fl. 40 0 ,-
zum Kurse pr. fl. 138,75................

Zinsen bis 30. September 1886 . . .
555

6 67
561 67

e) 5 Stück 3%  Bodencredit-Prämienscheine: 
Serie 1990/24 . . . pr. fl. 100,— 

. 2829/11. . . . .  100,— 
» 2843/41. . . . .  100,— 
. 3140/67. . . . »  100,— 
» 3256/15. . . . »  100,—

fl. 50 0 ,-
»um Curfe pr. fl. 100,75 ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . . .
503

5
75

508 75

Fiirlrag . . — — 4251 74
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Post-
Ar.

G e g e n s t a n d
Einzeln Zusammen

fl- kr. fl- kr.

Uebertrag . . — — 4251 74

4 Instrumente:
Laut Verzeichnis.......................................

ab lOprocentige Abschreibung...............
1383
138

89
39

50

81

5 Mobilare:
Laut Verzeichnis.......................................

ab lOprocentige Abschreibung...............
477

47
57
76

429

1200
6 Musikalien:

Im  Schätzungswerte Pr...............................
Hievon ab:

Schuld an den B a u fond ...........................
Darlehen der österr.-ungar. Bank gegen Ver­

pfändung von Obligationen...................

823

500

07
7127 05

1323 07

Gefellschaftssond . . . . — — 5803 98

I I .  M a u f o n d .

7 25 Stück unq. Ostbahn-Staatsobligationen vom 
Jahre 1869 Nr. 43987, 43972,43830, 43606, 
43604/5, 142454, 132833, 141457/59, 
142452/53, 141460, 30981/82, 13427, 
148362, 4560, 136825, 41110, 1310, 
148088, 148235, 148284 k 300 fl. =

fl. 7500,—
zum Curse pr. fl. 99,80 ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . . .
7485

93 75
7578

1837

4260

4728

75
8 6 Stück Prioritäten der Albrechtsbahn vom 

Jahre 1872 Nr. 42601, 50381, 50456, 6392, 
6396, 6397 h. 300 fl. =  . . . fl. 1800,-

zum Curse pr. fl. 100,— ...............
Zinsen bis 30. September 1886 . . .

1800
37 50

9 5 Stück Notenrenten-Obligationen pro Februar 
und August Nr. 33101, 32700 , 46590, 
76819, 231683 ä 1000 jl =  . ff. 5000 —

zum Curse pr. fl. 83,80 ................
Zinsen bis 30. September 1886 . . .

4190
70

—

10 5 Stück ungarische Notenrenten - Obligationen 
Nr. 175825, 176461/4 k  1000 fl. ---

fl. 5000,-
znm Curse pr. fl. 92,90 ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . . .
4645

83 34
34

Fürtrag . . — — 18404 59
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Post«
Nr. Gegenstand Einzeln Zusammen

fl- kr. J L tr.

11

12

13

14

15

16

17

Uebertrag . .

6 Stück 4 ‘/2procentige Bodencredit-Psandbriefe 
Nr. 19392/94, 5903/4, 10285 ä 1000 fl. ---

fl. 6000,-
zum Curse pr. fl. 100,25 ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . . .

Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 150526 
Zinsen bis 30. September 1886 . . .

Einlagsbiichel der krain. Sparcasse Nr. 154342 
Zinsen bis 30. September 1886 . . .

Darlehen an den Gesellschastsfond .

Bausond

I I I .  M u f iK f o n d .

Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 80733 
Zinsen bis 30. September 1886 . . .

3 Stück krain. Grundentlastungs-Obligationen:
Nr. 1197.................. pr. fl. 2 0 0 ,-

. 1206  » » 100 ,-
> 1291....................» » 100 ,-

fl. 4 0 0 ,-
znm Curse pr. fl. 105,— ...............

Zinsen bis 30. September 1886 . . .

10 Stück Papierrente Nr. 3800 pr. fl. 100,—
5944 , » 1 0 0 ,-

13519 » , 1 0 0 ,-
20392 » » 100 ,-
46223 » » 5 0 0 ,-
73262 » » 1 0 0 ,-
75078 » , 1 0 0 ,-
84128 , » 1 0 0 ,-
85941 » » 100 ,-
86536 » » 100 ,-

fl. 1400,-
zum Curse pr. fl. 83,80 

Zinsen bis 30. September 1886 .

Mnsiksond .

6015
135

1171
23 28

3572
35 72

18404

6150

1194

3607
823

30179

59

28

72
07

66

90 
5 31

420
7

95 31

87

1173
9

427 87

20
80

1183 -

1706 18
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Post,
Nr. Gegenstand Einzeln J

fl. I kr

Zusammen

fl- kr.

18

19

IV. AammerrnusiKfond.
Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 112033 

Zinsen bis 30. September 1886 . . .

Clavierfond

Weccrpitutatiorr.
I. Gesellschaftsfond .

II. Baufond . . . .
III. Musikfond . . .
IV. Kammermusikfond
V. Clavierfond . . .

Gesammtvermögen

106
37 31

Kammermusikfond . . . . | — —

V. Ktcrvierfond.
Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 153801 I I  100 

Zinsen bis 30. September 1886 . . . || 1

5803 98
30179 66
1706 18
143 31
101 33

— —

33

143

143

31

I T

101 33

101 33

37934 46

Laibach am 30. September 1886.

Revidiert und richtig befunden: 

K. Weyschlag.



V e r z e i c h n i s

der

Mitglieder der philharmonischen Gesellschaft
(nach dem S ta n d e  vom letzten Dezember 1886).

D i r e c t i o n :

Direclor: Herr med. et. chir. Dr. Friedrich Keesbacher, Ritter des 
k. f. österr. Franz-Jvsef-Ordens, f. k. Regierungsrath und Laudes- 
Sanitätsreferent für Kram, Vorsitzender des k. k. Landes-Sanitäts- 
rathes, em. Primararzt der Landes-Wohlthätigkeitsanstalten, corre- 
spondirendes Mitglied der f. f. Gesellschaft der Aerzte in Wien, 
Ehrenmitglied des Männergesangvereines in Klagenfnrt und der 
philharmonischen Gesellschaft in Laibach.

Dirertor-Stellvcrtrktrr und Schulinsprrtor: Herr med. et cliir. Dr. Emil 
Bock, k. k. Oberstabsarzt I. El. i. R., Besitzer des gold. Verdienst- 
krenzes mit der K'rone und der Kriegsmedaille.

Secrrtäre: Herr Felix Schaschel, k. k. Bezirkshauptmann.
» Karl Leskovic, Privatier.

Cassiere: Herr Carl Kariuger,  Handelsmann.
» Max Krenner, Baugesellschafts-Director.

Archivar: Herr Richard Paschali, k. k. Hilssämter-Director der Landes­
regierung, Besitzer des gold. Berdienstkreuzes.

Instrumentkn-Inspcctor:Herr Enterich Nedwed, k. k. Gymnasialprofessor.
Dekonom: Herr Alois Cantoni,  Hausbesitzer.
Brdner: Herr Josef Böhm, Sparcassebeamter.
Musikdirektor: Herr Josef Zöhrer, Pianist.

Zlusschuss des Männerchores:

Dirrrtor: Herr med. et chir. Dr. Friedrich Keesbacher. 
Scrretär: Herr Michael Pucnik, k. k. Postbeamter.
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Chormeister: Herr Josef Zöhrer, Musikdirector der philharmonischen 
Gesellschaft.

Chormeifter-Stellvertreter: Herr Heinrich Wett ach, Maler.
Archivar: Herr Carl L a ib l in ,  Handelsagent.
Taftlmeister: Herr Carl T i l l ,  Kaufmann.
Ausschüsse: Herr Albert Schaffer, Handelsmann.

» Karl Wannisch, Handlungscommis.

Gesel l schaf t sschnl en.

Schuliospectoren:

Herr Med. Dr. Emil Bock, k. k. Oberstabsarzt i. R.
» Josef Zöhrer, Musikdirector.

Lehrer:

Für Sologesang und weiblichen Chorgesang: Frl.Clementine Eberhart. 
* männlichen Chorgesaug: Herr G. M o rav ec.
» Clavier: Herr Josef Zöhrer , Musikdirector.
» Violine: Herr Hans Gerstner, Concertmeisterderphilh. Gesellschaft.

» Josef Sklenar.
» Violoncello: Herr Theodor Lnka.

Lehrgcgenstände:

Musiktheorie (Herr I .  Sklenar).
Harmonielehre (Herr I .  Sklenar).
Gesang (Frl. Clementine Eberhart und Herr G. Moravec). 
Chorgesang (Frl. Clementine Eberhart und Herr G. Moravec). 
Clavier (Herr I .  Zöhrer,  G. Moravec und Th. Lnka).
Violine (Herr H- Gerstner, G. Moravec und I .  Sklenar). 
Violoncello (Herr Th. Luka).

Außerdem Eusemblespiel in allen Schulen.
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C o n c e r t - I n s t i t u t :

Musikdirektor und Chormeister: Herr Josef Zöhrer. 
Concertmeister: Herr Hans Gerstner.
Ein Damenchor von 34 Mitgliedern.
Ein Männerchor von 32 Mitgliedern.
Ein Orchester von Dilettanten und Berufsmusikern.

Vereinsdiener: Leopold Hotschewar.

Vereinslocale und Musikschulen:

Fürstenhof, Herrengasse Nr. 14, II. Stock.

Concerlsaal:

Landschaft!. Redoutengebäude, Jakobsplatz.
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I .  Ehrenmitglieder.

Ja h r  der 
Ernennung

1824 Frau Fried. Benesch, geb. Proch
1825 Herr Franz Z ie re r ,  Tonkünstler.
1826 Frau Antonie Hochmayer, geb.

Costa.
1831 Frln. Leopoldine Blahetka, Ton­

künstlerin.
1836 Frau Antonia C od e l l i ,  Freiin

von Fahnenseld, geb. Freiin 
von Schmidbnrg.

1837 Frlu. Marie Ehnes, Hofopern­
sängerin.

1841 Herr Ludwig Schindelmeißer,  
Kapellnieister in Darmsradt. 

1841 » August Schmidt ,  Dr. der
Philosophie in Wien.

1841 » Joses Edler von Wert he im ­
stein, Großhändler.

1845 » Gottfried P r e y e r , Hof­
kapellmeister in Wien.

1851 » Anton A v r i l ,  Tonkünstler.
1851 Frln. Luise Eder, Opernsängerin. 
1851 Frau Anna Fischer, Edle von 

Wildensee, geb. Lnschin.
1851 Herr Eduard L e i t h n e r ,  Hof­

opernsänger.
1852 > Dr. Carl Steinlechner, k. k.

Finanzministerial-Secretärrc. 
in Wien.

1853 » Gust. S a t t e r ,  Tonkünstler.
1854 Seine Excellenz Alexander Freiherr

v. Bach, k. k. Geh. Rath.
1854 Frau Emilie Prückner,  Edle von

Dambach, verehel. Sknbitz.
1855 Herr Anton D o o r ,  Tonkünstler. 
1855 Frln. Arabella Goddard,  Ton­

künstlerin in London.
1855 Herr Ludw. S t ra u ß ,  Tonkünstler 

in Wien.
1855 Frau Emma Freiin von Hans-

m a n n , geb. Gräfin Hohen- 
warth.

1856 Herr Otto v. Kön igs lö w ,  Ton-
künstler.

1857 Frln. Fanni Freiin von S te rn  eck.
1859 Herr Franz Ra pp old i,  kün. Eon-

certmeister in Dresden.

Ja h r  der 
Ernennung

1860 Herr Anton Genfer  Ritter von 
Fichtenwald, Hosrath und 
Vorstand der D.-R.-Ordens- 
kanzlei.

1862 » Wilhelm Tschirch, Hos-
kapellmcistcr in Gera.

1863 Seine Exc. Anton R. v. Schmer­
l i n g , k. k. Geh. Rath.

1864 Herr Victor Ritter von R ainer ,
Vorstand des Männergesang­
vereines in Klagenfurt.

1864 » Johann R aine r ,  k. k. Pro­
fessor und gewesener Chor- 
meister des Mannergesang­
vereines in Klagenfurt.

1864 » Johanu Leopold, Secretär
des Männergesangvereines in 
Klagenfurt.

1865 » Julius H e l l e r ,  Mnsik-
director des Schillervereines 
in Triest.

1868 » Karl von R i t t e r ,  Fabriks­
besitzer in Görz und Vorstand 
der Liedertafel.

1874 » Dr. Ant. Schöppel Ritter
v. Sonnwalden, Ritter des 
Ordens der eisernen Krone, 
k. k. Hofrath i. R. in Wien.

1877 » Dr. Victor L e i t m a i e r ,
k. k. Oberstaatsanwalt in 
Graz.

1878 - Anton Nedvöd, k. k.Musik­
lehrer, emeritierter Musik- 
director der philharmonischen 
Gesellschaft, Besitzer des gold. 
Verdienstkreuzes.

1878 » Dr. Friedrich Keesbacher,
f. f. Regierungsrath.

1885 » !)>'..jur. Eduard Wlassak,
k. k. Regierungsrath bei der 
hohen f. k. General-Intendanz 
in Wien, Ritter mehrerer 
hoher Orden.

1885 » Dr. Johannes, B rahm s ,
Tonkünstler in Wien.

3
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Hu* ilcm (Büreußnifie ihr (Mrllfrfmff.

Außer den oben angeführten Ehrenmitgliedern verzeichnet die 
philharmonische Gesellschaft in ihrem Ehrenbuche auch die Namen zahl­
reicher verstorbener Ehrenmitglieder. Wir entnehmen diesem Verzeichnisse 
nur die auf dem Gebiete der Ton- und Dichtkunst oder durch besondere 
Verdienste um die Gesellschaft hervorragendsten Namen mit der Jahres­
zahl ihrer Ernennung zum Ehreninitgliede.

1794 F. B. Dussek.
1800 Joses Haydn.
1818 Carl L ip insk i .
1819 Ludwig van Beethoven.
1820 Johann Gänsbacher.
1821 Georg Hel lmesberger.  
1824 Nieolo Pagan in i .
1826 Josef K le ind l  f  188:3. 
1828 Heinrich P ro  ch.
1830 Josef v. Eybler.

1832 Adalbert Gyrovetz.
1836 Anselm Hüt tenbrenner .
1839 Conradin Kreutzer.
1843 Marie M i l a n o l l o .
1849 I .  N. Vogl.
1876 Anastasius G r ü n  (Graf Anton 

v. Auersperg).
1862 Ferdinand v. H i l le r .
Martin Hozhewar f  1886.

II. A u s ü b e n d e  M i t g l i e d e r .

A. Jllitßtieilcr f e  ÜDammtfiores.

Frln. Ahn Thekla.
Bock Caroline.
Böhm Ottilie.
B ucar  Therese.
B n r i a n  Wilhelmine. 
Can ton i  Hermine. 
Canton i  Marie.
Demel Gisela.
Eberhart  Clementine. 
Ed l i nge r  Paula, 
v. Höf fern Leopoldine. 
Hohn Luise.
Keesbacher Margarethe. 
Ko rd in  Fanni.
K u r a l t  Emma. 
Lenarcic Fanni. 
Lenarc i i  Julie.

Frln. Namrö Paula. 
Richter Juliana. 
RiZner Wilhelmine. 
Schetina Helene. 
Schlehan Emma. 
Schmit t Josefine. 
Schöntag Jda. 
Schott Josefine. 
Souvan Flora. 
S t i a r a l  Amalia. 
S t i a r a l  Fanni. 
Suwa Paula. 
Tonfern Brigitta. 
V a le n t in  Josefine. 
Witschl Lina. 
Zagorc Anna, 
v. ZHuber Anna.

Zusammen 34 Mitglieder.
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B. fflitßtieilcr itcs fflünnerdiores.

Herr Böhm Josef, Spareassebeamter.
» Cantoni  Alois, Hausbesitzer.
> Cer in Josef, Universitätshörer.
» Damasco Adalbert, Handlungs­

commis.
» Dor n ik  Josef, Privatbeamter.
» Fischer Karl, Geschäftsleiter.
> Geb auer Karl, Jnstitutslehrer.
» Göt tw er th  Wilhelm, Lehrer.
- ®r. Keesbacher Friedrich, k. k.

Regierungsrath rc. rc.
> Kenda Heinrich, Kaufmann.
» Kle in Julius, Geschäftsleiter.
- Kos ler Johann, Fabrikstheilhaber.
> Kovac Ic h ., k. k. Steuerbeamter.
> L a ib l iu  Karl, Handelsagent.
- M a h r  Arthur, Jnstitutslehrer.
» Nebenführer Gustav, Beamter.
» Proske Heinrich, Bankbeamter.

Herr P n c n i k Michael, k. k. Postbeamter.
» Schäffer Albert, Bandagist.

Schantl  Franz, Handlnngs- 
commis.

> Schmalz Joses, Südbahnbeamter.
- Schlaf fer Joses, Kaufmann.
» Stöckl Ernst, Modewarenhändler.
» Semen Albin, Privatbeamter.
» Sklenak Josef, Musiklehrer.
» Terd ina  Joses, Kaufmann.
> T i l l  Karl, Handelsmann.
» Thomann Peter, Steinmetz.
» Wannisch Karl, Handlnngs-

commis.
» Wcttach Heinrich, Maler.
» Z a r l i  Josef, Privatbeamter.
» Zöhre r  Josef, Mnfikdirector und

Chornieister.

Zusammen 32 Mitglieder.

6. Ändere nusufieiute fflifßticitcr.

Herr Andrae Ludwig, Kapellmeister.
» Cer in  Josef, Universitätshörer.
- Förster Anton.
> Gerstuer Hans, Concertmeister.
v Goltsch Wilhelm, Universitäts­

hörer.
» Kapretz Eugen.
» Kappus Ferdinand.
» Luka Theodor, Gesellschaftslehrer.
» Moravec Gustav, Gesellschasts-

lehrer.

Herr Nemrava Johann, k. k. Regi- 
nients-Kapellmeister.

» PessiackVictor, Universitätshörer. 
» Pfeffere t Ernst, Universitätshörer.

R an th  Bieter, Geschästsleiter.
» Sklenak Josef, Mufiflchrer.
» S t i a r a l  Georg, Musiklehrer. 

T i l l  Karl, Handelsniann.
Wet t  ach Heinrich, Maler.

» Z c b r 6 Josef, Universitätshörer.
> Zöhrer  Josef, Mnfikdirector.

Zusammen 1U Mitglieder.

Summe aller ausübenden Mitglieder 85.
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I I I .  Beitragende Mitglieder.

Herr A l j a n c ic  Barih ., f. !. Oberlieut.
» Ambroz ie Leopold, k. k. Oberlieut. 

Familie AndolZek.
Herr A p f a l t r e r n  Rudolf, Baron, k. k. 

Kämmerer und Major i. R.
'  A r b t e r  Arthur,  Ritter v . ,  k.k.

Artillerie-Major.
> Auer  Georg, Brauereibesitzer.

Ih re  Excellenz Frau A ue rs pe rg  Her­
mine , G räfin, Sternkrenz-Or- 
densdame, Herrschaftsbesitzerin in
Sonnegg.

Herr Auersperg Leo, Graf,Herrschasts- 
besitzer.

» B ahne r  Josef, D r., k. k. Regi­
mentsarzt.

* Bamberg Ottomar, Buchhändler 
und Fabriksgesellschafter.

» Ba raga  Joses in Storrö.
Frln. Bauer  Luise, Lehrerin.
Herr B au m g a r tn e r  Camillo.

» B au m g a r tn e r  Johann, Fabriks­
besitzer.

» Bele Ivan, k. k. Lehrer.
» Bergkessel, k. k. Oberlieutenant. 
» Beyschlag Karl, Gasfabriksdircct. 
» Bock E m il, D r., k. k. Oberstabs­

arzt i. R., Besitzer des goldenen 
Verdienstkreuzes nt. d. Krone.

« B r e i n d l  Friedrich, Heizhaus-Chef 
der Südbahn.

» B re in d l  Karl k. k. Lieutenant.
B r i l l i  Heinrich, Fabriksbuchhalier. 

-> B r u n n e r  Karl, k. k. Lieutenant.
- B u f i n a ro  Ludwig, Hausbesitzer.
» B ü rg e r  Friedrich, Buchhalter.
» B ü rge r  Leopold, Handelsmann,

Ritter des Franz-Joses-Ordens. 
» B ü rge r  Leopold, k. k. Lieut. i. d. Res. 

Frau Czech Melanie, k. k. Bezirksrichters- 
Gattin

> Codel l i  Antonie. Baronin von
Fahnenfeld.

» Cod e l l i ,  Baronin Rofalie.
Herr Demel Johann, Heizhans-Chef der 

Südbahn.
> De sch mann Karl, Musealcustos,

Landesausschussbeifitzer, Ritter 
des Ordens der eisernen Krone. 

» Det te r  Franz, Handelsmann.

Herr D eu Eduard, D r., Advocat in 
Adelsberg.

Frau D eu Marie, Private.
Herr D  ralka Josef, k. k. Regierungsrath. 

» Dz imsky A l., Sparcassebeamter.
» 5 ) 0 b e r i e t  F r an z ,  Möbelhändler,

Besitzer des gold. Verdienstkreuzes
und des gold. Berdienstkreuzes 
mit der Krone.

» D o l l h o f  Wilhelm, k. k. Bezirks­
hauptmann i. R.

» D o lenz  Franz, Handelsmann in
Krainburg.

- D o r n i g  Josef, Dr., Primararzt. 
» D ra g o l l o v i c s  Alb., k. k. Major.
• D rasch ler  Paul, Handlungs­

magazineur.
1 Drelse August, Fabriksbesitzer.
» D re o  Alexander, Präsident der 

kram. Spareasse, Ritter des Or­
dens der eisernen Krone.

» E b e r l  Adolf, Schriftenmaler.
» Eger Franz, Handelsmann.
> Eckert Clemens, k. k. Major i. P. 
» Elze Theodor, Mnfiklehrer.
» Endl icher Rudolf, k. k. Bezirks- 

secretär.
» Eschenbacher Josef, Ritter v., k. k. 

Oberst.
» F a b ia n  Johann, Handelsmann.
> F e ls  Ignaz, k. k. Mil.-Berpslegs-

Osficial.
- Feyrer  Johann v., k. k. Finanz-

secretär.
» F ichtenau Eugen, Ritter von.
» Föderl  Johann, Hausbesitzer.
- Födransperg August, Ritter von,

k. k. Major i. R.
» Förster Anton, Dülnchor-Direetor. 

Familie Fröhl ich.
Herr Fux Franz, Dr., k.k. Sanitätsrath 

und Primararzt.
* Fux Gilbert, Herrschastsbesitzer in

Obergörtschach.
» G a l le  Karl, Herrschaftsbesitzer.
» G a r ib a ld i  Ant., R. v., Privatier, 

Ritter des Franz-Josef-Ordens. 
Fran G a r ib o ld i  Katharina, Edle von 

Tonello-Stramare.
Herr Gertscher Anton, k. k. Landes­

gerichtspräsident i. R.
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Frau G i o n t i n i  Marie, Buchhändlerin. 
Herr G l o b o c n i k Anton, t.!. Regierungs­

rath.
Frau Guesda Josefine, Hotelbesitzerin. 
Herr G o l l  Wenzel, k. k. Forstiuspector. 

» Goltsch Franz, Hausbesitzer.
» Gor i cn i k  Franz, Handelsmann.
> G o s s l e th  F .F . ,  Ritt, v., F a b r ik ­

besitzer in hrastnW .
» G o t t l o b  M oriz , Director der

Filiale der österreichisch-ungari­
schen Bank.

> G ra tz y  Oskar, D r . , Gymnasial-
supplent.

» Grassel l i  Peter, Bürgermeister, 
Ritter des Ordens der eisernen 
Krone.

» Gregoritsch I .  A., Dr., königl. 
Sanitätsrath in Pakrac.

> G ro l l e r  von Mildensee Johann,
k. k. General.

» Grubic  M ilan, k. k. Lieutenant. 
Frau Grumn ig  Marie, Hausbesitzerin.

> Haan Franziska, k. k. Controlors
Witwe.

Herr Habermann Hans, k. k. Militär« 
Rechnungs-Ossicial.

» Halbensteiner Herm., Handels­
mann.

» Hamann I .  C., Handelsmann. 
Familie Hans s.
Frau Haussen Amalie, Private.
Herr Haussen Josef, l. k. Landesgerichts- 

Adjunct.
» Haydegg Gustav, Ritter von, k. k.

Oberstlieutenant.
* Heinrich Anton, k. k. Professor 

und Besitzer des gold. Verdienst­
kreuzes mit der Krone.

» Heyrowsky Karl, k. k. Oberst im 
Jns.-Regt. Baron Kuhn Nr. 17. 

Frln. Höf fern Leopoldine von.
Herr Hönigschmied Victor, Fabriks- 

director.
, Hotschewar Johann, k. k. Re­

gierungsrath.
Frau Hotschewar Josefine, Realitäten« 

besitzerin in Gurkseld.
Herr Hrowath Blasius, Schuldirektor. 
Frau yudovern i g Christine, Private. 
Herr Hübschmann Vincenz, k. t. Haupt- 

mann i. R.
» Ja  ne sch Johann, Fabriksbesitzer.

Herr Janeschitz Richard, kais. Rath, 
Ritter des Franz-Josef-Ordens 
und Bes. des gold. Verdienst­
kreuzes mit der Krone.

Frau Janochna Johanna.
» Jelouscheg Josefine.

Frln. J  encie Ottilie, Private.
Herr Je rm ann  Victor, Privatier.

> Jesch Ludwig, Handelsmann.
» J l l n e r  F ra n z , D r . ,  städt. Arzt.
> Kagnus Josef, Sparcasse-Cassier. 

Frau Kantz Marie, !. k. Hauptmai,ns
Gattin.

Herr Kanz Julius, Handelsmann.
> Kapler Josef, k. k. Bezirksarzt. 
» K a r in ge r  Carl, Handelsmann. 

Familie Karinger.
Herr Kasch Franz, Handelsmann.

» Kastl  Karl, k. k. Oberlieutenant.
» Kästner Michael, Handelsmann.
» Kaudela Thomas, k. k. Rechnungs- 

Hauptmann.
- Keesbacher Friedrich, D r., k. k.

Reg.-Rath uudLandes-Sanitäts- 
Referent, Ritter des Franz-Josef- 
Ordens.

Se. Excellenz K ei l  Heinrich, Ritter von, 
k. k. Feldmarschall-Lieutenant und 
Divisionär.

Frau Ke k i Clementine, k. t. Majors Gattin. 
Herr Keki Richard, k. k. Lieutenant.

» Khern Rudolf, k. k. Bezirksrichter 
in Markt Tüffer.

» Kirbi fch Rudolf, Hausbesitzer.
» K l au er Jakob, Handelsmann.
» K le in Anton, Buchdruckereibesitzer 

und Besitzer des gold. Verdienst­
kreuzes mit der Krone.

> Knapitsch Balth , k. k. Professor.
> Knobloch Franz, Ritter von Süd­

feld, k. k. Oberst a. D.
» Kocevar Franz, k. k. Laudes- 

gerichts-Präsident.
- Ko l lmann  Franz, Handelsmann. 
» KonscheggEngen,k.k.Hauptinan».
- Kord in Josef, Handelsmann. 

Frau Korn  Emilie.
» K os ler -Sormann Marie.
» Kos ler Marie, geb. Rudesch.

Herr Kos ler Josef, D r., Privatier, Ritter 
des Franz-Josef-Ordens.

! » Kottek Eduard, Hausbesitzer.
- Kotn ik Ignaz, k. k. Reservelieut.
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Herr Kraschowiz Alois, Handlungs« 
buchhalter.

> K r eh an Johann, Collectant.
- K renn er Alois, Fabriksbesitzer in

Bischoflack.
» Krenner Max, Director der krain.

Baugesellschaft.
» K r i s  per Franz, Privatier.
» K r i spe r  Josef, Handelsmann.
> Kr i sper  I .  Bincenz, Privatier. 

Frau K u r a l t  Marie, Private.
Herr Kuschar Josef, Handelsmann, 

Präsident der Handels- und Ge­
werbekammer, Ritter des Franz- 
Josef-Ordens.

» Laßnik Peter, Handelsmann. 
Baroninnen Lazar in i .
Herr Ledenig Alfred, Handelsmann.

» Lenareic Anton, k. k. Haupt- 
Steuereinnehmer i. P.

- Leskovic Carl, Privatier.
» Lichtenberg Leopold, Baron, 

Herrschaftsbesitzer.
» Locniker Ernst, k. k. Reservelie»- 

tenant.
Frln. Log er Alexandrine, Private.
Herr Log er Andreas, kais.Rath und k. k. 

Hilfsämterdirector i. R ., Ritter 
des Franz-Jofef-Ordens.

» Lozar Josef, Handelsmann.
» Luckmann Anton, Fabriksgesell­

schafter.
- Luckmann Karl, Director der

krain. Jndustriegesellschaft, Ritter 
des Franz-Jofef-Ordens.

* Luckmann Joh., Handelsmann.
» Luckmann Josef, Handelsmann.
- Lukesch Heinrich, Beainter der

krain. Sparcasse.
. Mack Josef, k. k. Artill.-Hauptm.
- M n der Josef, Dr. der Medici».
- M a h r  Ferd., kais. Rath, Director

der Handelslehranstalt, Besitzer 
des goldene» Berdienstkrenzes mit 
der Krone.

» Markovaz Georg, k. k. Oberstabs­
arzt.

Frau M a te ru a  Julie, Hausbesitzerin. 
Herr M a u re r  Heinrich, Handelsmann. 

» M a ie r  Joses, Bolksschnllehrer.
» M a y e r  Enierich, Banqnier. 

Mayer  Joses, Essigfabrikant. 
M a y r  Wilhelm, Apotheker.

Herr Miknsch Loreuz, Hausbesitzer.
» M i l a u z  Josef, k.k.Oberlieutenant.
» Mosche Alfons, Dr., Advocat.

Frau M r a k  Anna, Steuereinnehmers­
witwe.

Herr M r h a l  I . ,  Dr., k. k. Schulrath.
» Mühleise»Arthur,Handelsmann.

Frau Mühle isen Marie, Private.
Herr N ag las  Jakob. Hausbesitzer.

» N e je d l i  Joses, D r., k. k. Gym­
nasialprofessor.

» Nedwed Enterich, k. k. Gymnasial­
professor.

Fran Novak Anna, Postofsicialswitwe.
> Ogr inz  Antonie, Private.

Herr P ag l i a rn zz i  Josef, Ritter von, 
landschaftl. Beainter.

» Paschali  Richard, k. k. Landes­
regierungs - Hilfsämter-Direetor, 
Besitzer des gold. Verdienstkreuzes.

» Pan er Josef, jnb. k. k. Bezirks­
vorsteher.

» Perles Johann, Branereibesitzer.
» Pessiak Karl, k. k. Landesgerichts­

rath.
Pe t r ic iö  Vaso, Handelsmann.

- Petri tsch Theodor, Doctor, k. k.
Landesgerichtsadjnnct.

» Pfefferet  Anton, D r., Advocat.
» P icco l i  Gabriel, Apotheker.
- P i rker  Franz, Hausbesitzer.
- Plautz Ferdinand, Handelsrnann.
- P le i weih Josef, Fabriksgesell­

schafter.
Frl». Plesche.
Herr Pol lak Adolf, Handelsmann.
Herr Prem er stein Max, Ritter von, 

k. k. Landesgerichts - Hilssämter- 
adjnnct i. R.

» Prosenz Josef, Repräsentant der 
«Azieuda».

» Proske Heinrich, Beamter der 
Filiale der dsterr.-ungar. Bank.

» Pürcker v. Pnrckhain Moriz, 
Baron, k. k. Oberst a. D.

» Ramm Albert, Hausbesitzer.
» Randhart ingcrEmil ,Prokurist .
» R an th  Matthäns, Handelsmann.
» R anz inge r  Raimund, Spediteur.
» Racic Josef, D r., I, k. Ober- 

Finauzrath.
Rechbach Wilhelm, Baron von, 

k. k. Landesgerichtsrath.
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Frln. Rechbach Betty, Baronin von. 
Fran Rech er Jeannette, Hausbesitzerin. 
Herr Redange Josef D., !. k. Landtasel- 

director i. R., Besitzer des gold. 
Verdienstkreuzes mit der Krone. 

» Regorsek Franz, Handelsmann. 
Frau Rehn Fanni, Jnstitutsinhaberin. 
Frln. Ren zenberg Pauline v., Lehrerin. 
Herr Rezor i  Johann, Ritter v., k. k. 

Tabak - Hauptfabriks - Oberinspec- 
tor, Ritter des Osfieierskreuzes 
des ital. St. Mauritius-Ordens. 

» R i Kitsch Johann, k. f. Landes­
gerichtsrath 

» Richter Wilhelm, k. k. Rechnungs- 
Osficial.

» Ruch Martin, Dr., k. k. Oberberg- 
commissär.

» Ruprecht Philipp, Heizhaus-Chef 
der Südbahn.

Frau Sagorz Maria, Hausbesitzerin. 
Herr S a j i z  Heinrich, k. k. Landesgerichts, 

rath.
. S  a m a s s a Albert, k. k. Hos-Glocken- 

gießer, Besitzer des gold. Ver­
dienstkreuzes und des Verdienst- 
krenzes mit der Krone.

Familie Sattner .
Herr Schaffer Adolf, Dr., Privatier.

» Schonte! Franz, Hausbesitzer.
» S  ch a s ch e l Felix, k. k. Bezirkshanpt- 

mann.
> Schisser Franz, Dr., k. k.Sanitäts­

rath, Ritter des Franz-Josef- 
Ordens.

> Schif fer V ictor, Handelsmann. 
. SchifferWilhelm,Gewerksbeamter.
> Schischkar Raimnnd, Sparcasse-

controlor.
Frln. Schmidt  Emma.
Herr Schmi t t  Ferdinand, Handelsmann. 
Frln. Schonta Josefine.
Herr Schönberger Markwart, Baron, 

k. k. Reg.-Concipist.
> Schi intng Karl, Telegraphen«

official.
- Schöppl Anton, Ritter v. Sonn« 

wölben, Dr., k. k. Finanzprocu- 
roturs-Concipient.

» Schrey R., Edler v., Dr., Abvocat. 
Frou Schulz Anna, Hausbesitzerin. 
Frln. Schulz.
Frau Sch »st er Clemeutiue.

Herr Seemann Ignaz, Privatier.
» Seemann Paul, Fabriksbesitzer. 

Frln. Sever Mario, Private.
» Skedl  Anna.
» S n iv l e  Balbine, Private.

Herr Srnolej  Jakob, k. k. Landesschnl- 
inspector.

> Sok Josef, Dr., k. k. Stabsarzt.
» Sonabend Karl, k. k. Oberlieut.« 

Rechnnngsführer.
Frau S ouvan  Dvrine, Private.
Herr S v n v a n Ferdinand, Handelsmann. 

» So uv an Franz, Handelsmann.
» S ta d le r  Josef, Handelsmann.
» S t an g l Franz, k. k. Stabsarzt.
» Steinrosser Karl, Geschäftsleiter.
> Stöckl Ernst, Handelsmann.

Frau Snpon  Jokobine, Private.
Herr Suppautschitsch Franz, Dr., 

Advoeat.
> Swobodo Josef, Apotheker.
» Tauca r  Ivan, Dr. der Rechte. 

Frau Tauzhe r  Johanna.
Herr T e rd in a  Josef, Handelsmann.

> T h u r n  Gustav, Gros, Herrschafts­
besitzer, Landeshauptmann, Ritter 
des Ordens der eisernen Krone. 

» Tisch Johann, k. k. Verpflegsver- 
walter.

» Toms Gustav, Ritter v., k. k. Oberst. 
Familie Tönnies.
Herr Treo Wilhelm, Baumeister.

» I r e  u it Matthäus, Privatier.
» Trukvczy Ubald v., Apotheker.
> Tschech Alois, k.k. Landesgerichts­

rath.
Herren Tschinkel Aug. Söhne, Fabriks­

besitzer.
Herr U b 1 Emil, k. k. Mil.-Jntendont.

» U n te rb e rg e r  Karl, ©ections* 
Jugeniuer in Steinbruck.

» Nrbonc Felix, Handelsmann.
» U r ie l  Josef, D r., k. k. Stabsarzt. 
» 'Valenta Alois, D r., k. k. Regie­

rungsrath, k. k. Professor uud 
Spitalsdirector.

Frau V a le n t in  Jofesine, Private.
Herr Val lentschag Otto, Advocaturs- 

candidat.
» Verderber Johann, k.k. Steuer« 

Oberinspector.
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Herr Bok Franz, Dr., k. k. Notar.
» Vouk Franz, Privatier.
» W a ld h e r r  A lois, Jnstituts-Jn- 

haber.
» Wenzel H. S., Handelsmann.
» W i l d  Hans, k. k. Rittmeister.
> W in k le r  Andreas, Freiherr von,

k. k. Landespräsident, Ritter des 
Ordens der eisernen Krone, des 
Franz-Josef-Ordens.

» W in k le r  August, Hausbesitzer.
» '18 i thatm Josef Benedict, Privatier 

in Graz.
» Witscht Franz, Landesingenieur.
> W i t t  Jakob, Handelsmann.

Herr Wurzbach v. Tannenberg August, 
k. k. Regierungsrath.

» Wurzbach v. Tannenberg Mar, 
Dr., Advocat.

» Wurzbach Alfons, Baron, P ri­
vatier.

» Wutscher Ignaz, Handelsmann.
Frau Zeschko Anna, Private.
Herr Zeschko Albert, Handelsmann.

» Zeschko Guido, Vertreter des 
»Gresham».

» Zeschko Ludwig, Privatier.
, Zeschko Val., Fabriksgesellschafter.
> Z huber  von Okrog Raimund, 

k. k. Landesgerichtsrath.
Frln. Z o t tm ann  Marie, Private.
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